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Pfingsten oder
„einen anderen Plan 

habe ich nicht“
Eine Legende erzählt: Als Christus
zum Himmel emporgefahren war,
fragten ihn die Engel, wie es denn
nun mit seinem Reich auf Erden
weitergehen solle. „Ich habe doch
meine Jünger auf Erden“, antworte-
te Christus. Aber die Engel sahen,
wie unbedeutend, wie schwach und
verzagt die Jünger waren und frag-
ten erschrocken: „Herr, hast du
denn wirklich keinen anderen, kei-
nen besseren Plan?“ Und Christus
entgegnete: „Nein - einen anderen
Plan habe ich nicht“. 

Und weil Jesus keinen anderen Plan
hat, werden sich beispielsweise vom
13. – 16. Juni in ganz Deutschland
Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene in seinem Namen 72
Stunden lang für soziale, ökologi-
sche und kulturelle Projekte einset-
zen. Diese sogenannte 72-Stunden-
Aktion, die unter dem Motto steht
„Uns schickt der Himmel“ gab es
schon öfters, doch dieses Mal wird
sie erstmals auf das gesamte
Bundesgebiet ausgeweitet. Der
Grundgedanke bleibt dabei immer
der Gleiche: „In 72 Stunden die
Welt besser machen!“ 

So wird es auch in Giengen zwei
Gruppen geben, die sich von einem
Projekt, das ihnen zugeteilt wird,
überraschen lassen und alles dafür
tun, dieses in 72 Stunden umzuset-
zen. Über 30 Minis und Jugendliche
von Kolping und über 40 Giengener
Pfadfinder werden in dieser Zeit
auch in der Stadt sichtbar sein,
wenn sie sich für ein gemeinnützi-
ges Programm einsetzen.

Dadurch wird unser Glaube und
auch das Ereignis von Pfingsten
greifbar, denn: „Was nützt es, wenn
einer sagt, er habe den Glauben,
aber es fehlen die Werke?“ 
(Jakobus 2,14). 

Bei Jesu Handeln ging es immer um
konkrete Menschen. In Gemein-
schaft mit seinen Jüngerinnen und
Jüngern war er unterwegs zu denen,
die ihn brauchten, zu denen, die
isoliert und von der Gesellschaft
ausgegrenzt waren. Dieser Geist
Jesu inspiriert und befähigt uns
auch heute, so wie er zu handeln. 

„Nein - einen anderen Plan habe
ich nicht“. Alle, die bei der 72-
Stunden-Aktion mitmachen, sind
Teil dieses Plans. Und auch jede und
jeder von uns in dieser Kirchenge-
meinde und dieser Stadt ist Teil die-
ses pfingstlichen Plans. Hier stellt
sich natürlich die Frage: Gehen wir
auf den Plan Jesu in unserem Leben
ein, gestärkt durch seinen Geist? n
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Pfingsten – Hochfest
Joh 20,19-23

Samstag, 18.05. Johannes I.
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier 
18.30 SV Eucharistiefeier, 

mitgestaltet vom Gesangverein 

Sonntag, 19.05. Pfingstsonntag
Renovabis-Kollekte
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Patrozinium
18.30 HG Pfingstvesper, 

mitgestaltet von der Schola
18.30 SV Pfingstvesper

Montag, 20.05. Pfingstmontag
Joh 3,16-21
10.00 evang. Stadtkirche 

Ökumenischer Gottesdienst
10.30 SV Eucharistiefeier
10.30 HG Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 21.05. Pfingstdienstag
Kinderfest Giengen
Hermann Josef, Christophorus Magallanes
und Gefährten
09.00 HG Kinderfest-Gottesdienst
09.00 evang. Stadtkirche Kinderfest-Gottes-

dienst
17.30 PGS-Garten Stäffelespredigt
18.30 FK Eucharistiefeier entfällt 
19.00 Stadtkirche Stäffelespredigt (evang.)

Mittwoch, 22.05.
Rita von Cascia
09.00 MK Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen der Familie Kieb-
ler; Familie Anton Knoll und Irmgard Floß-
mann-Kraus

Donnerstag, 23.05.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 24.05.
16.30 PGS Wort-Gottes-Feier
17.55 HG Rosenkranzgebet für die

Gemeinde/Beichtgelegenheit
18.30 HG Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Otto und Theresia
Rieger und Angehörige

Dreifaltigkeitssonntag – Hochfest
Joh 16,12-15

Gottesdienstanzeiger
2

Samstag, 25.05.
Beda der Ehrwürdige, Gregor VII., Maria
Magdalena von Pazzi
17.00 MK Gottesdienst mit italienischen

Gemeindemitgliedern
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 26.05.
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 SV Eucharistiefeier
17.30 SV Maiandacht
18.30 FK Maiandacht

Fronleichnam – Hochfest des Leibes und Blutes Christi
Lk 9,11b-17

Donnerstag, 30.05.
09.00 SV Eucharistiefeier mit anschließender

Prozession
09.15 MK Prozession mit anschließender

Eucharistiefeier auf dem Schießberg, 
bei Regen 09.15 Eucharistiefeier 
in St. Maria 

Freitag, 31.05.
17.00 ASB Wort-Gottes-Feier
17.55 HG Rosenkranzgebet für die

Gemeinde/Beichtgelegenheit
18.30 HG Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Susanna,
Josef, Rudolf und Klaus Frindt

10. Sonntag im Jahreskreis
Lk 7,11-17

Samstag, 08.06. Unbeflecktes Herz Mariä
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 09.06.
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 SV Ökumenischer Gottesdienst am Feld-

kreuz Burgberg/Hürben
10.30 HG Familiengottesdienst

Montag, 10.06.
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 11.06. Barnabas
16.00 JoH Wort-Gottes-Feier
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 12.06.
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 13.06. Antonius von Padua
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 14.06.
17.55 HG Rosenkranzgebet für die

Gemeinde/Beichtgelegenheit
18.30 HG Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Johann 
Hammer und Angehörige n

9. Sonntag im Jahreskreis
Lk 7,1-10

Samstag, 01.06. Justin
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 SV Eucharistiefeier

Sonntag, 02.06.
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Wort-Gottes-Feier
09.00 FK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier
18.30 SV Taizéandacht

Montag, 03.06.
Karl Lwanga und Gefährten
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 04.06.
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 05.06. Hl. Bonifatius
09.00 MK Eucharistiefeier 

Donnerstag, 06.06. Norbert von Xanten
18.30 SV Eucharistiefeier 

Freitag, 07.06. Heiligstes Herz Jesu
16.30 PGS Eucharistiefeier
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Josef 
Cvetkovic und Eltern; die Verstorbenen
der Familien Rieger und Müller

Montag, 27.05.
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 28.05.
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 29.05.
09.00 MK Eucharistiefeier 
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Leben in der Gemeinde
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Meditative 
Morgenwanderung: 
Dem Lebensfluss entlang   

Eine meditative Morgenwanderung findet
wieder am Samstag, den 15. Juni statt. Um
8.00 Uhr ist Treffpunkt an der Brücke zwi-
schen Reitstall (Am Saun) und Bruckhalde.
Wir werden an der Hürbe entlang gehen
und darüber meditieren, was unser eigenes
Leben im Fluss hält, wie wir mit den eige-
nen Lebensquellen in Berührung bleiben
können. 

Wir wandern weitgehend in der Stille -
Impulsgedanken und biblische Lesungen
unterbrechen die Zeiten des Schweigens
und Betens. Bitte dem Wetter entspre-
chende Kleidung mitbringen. Gegen 10.00
Uhr kommen wir zum Ausgangspunkt
zurück. n AE                                        

Am Donnerstag, den 13. Juni läuten um
17.07 Uhr in vielen Kirchen in ganz
Deutschland die Glocken, um den Beginn
der 72-Stunden-Aktion anzuzeigen. Auch
in Giengen werden die Kirchenglocken ein-
geschaltet, wenn sich über 70 Kinder und
Jugendliche ans Werk machen, 72 Stunden
lang ein bis jetzt noch unbekanntes Pro-
jekt umzusetzen. 

Am Sonntag vorher, am 9.Juni, wird nach
den Gottesdiensten Kaffee und Kuchen
verkauft, um zum einen auf die Aktion
hinzuweisen und zum anderen, um mitzu-
helfen, die Aktion zu finanzieren. Wir freu-
en uns, dass wir gleich mit zwei Gruppen
mit dabei sind. n

Taizé-Gebet 

Die nächste ökumenische Abendandacht
mit Liedern aus Taizé findet am Sonntag,
den 2. Juni um 18.30 Uhr in der katholi-
schen Kirche in Burgberg statt. 

Die Flötengruppe aus Hürben und Burg-
berg übernimmt wieder die musikalische
Begleitung. Wir laden herzlich ein!  n AE 

Über Blumen- und Geldspenden für
unsere Prozessionsaltäre würden wir
uns sehr freuen, ebenso über die
Mithilfe beim Aufbau (ab 5 Uhr) und
Abbau.

Nach der Prozession feiern wir im
Heilig-Geist-Zentrum das Gemeinde-
fest mit Mittagessen (leckere Schnit-
zel mit Kartoffelsalat), Kaffee und
Kuchen sowie Grillwürsten zum
Abschluss. Für Kuchenspenden sind
wir sehr dankbar. Sie können ab 8
Uhr bei der Heilig-Geist-Kirche abge-
geben werden. Der Reinerlös ist für
den Jugendförderkreis bestimmt. 

Danke! n

Fronleichnam – 
30. Mai 2013
„Herr, zu wem sollen wir gehen?“ – die-
ser Leitspruch steht in diesem Jahr über
unserem Fronleichnamsfest. 

Wir treffen uns zur Prozessionsaufstel-
lung um 9 Uhr an der Marienkirche. Die
Prozessionsordnung sieht folgenderma-
ßen aus:
n Kreuz und Chorfahnen
n Alle Jugendgruppen (Pfadfinder,

Jungkolping, Kolpingsfamilie – 
jeweils mit Banner)

n Musikkapelle
n Erstkommunionkinder (ohne Kerzen)
n Ministranten
n Traghimmel mit dem Allerheiligsten
n Familien, Männer, Frauen und Kinder

Um 9.15 Uhr beginnt die Prozession auf
den Schießberg (oder zum Pausenhof
des Gymnasiums), wo wir den Gottes-
dienst feiern. Bei der anschließenden
Pozession dürfen die Kinder gerne Blu-
men streuen.
Bei schlechtem Wetter, wenn die Pro-
zession ganz ausfallen muss, ist um
9.15 Uhr Eucharistiefeier in der Marien-
kirche.
Die Autofahrer bitten wir, den Parkplatz
der früheren MÜAG zu benutzen, damit
die Oggenhauser Straße bei der Marien-
kirche frei bleibt.
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Veränderungen 
in unserer Gemeinde
Ende Mai beenden Petra und Hildegard
Nather ihre Mitarbeit beim Besuchsdienst
im Johanneshaus. Für ihren ehrenamtlichen
Einsatz bedanken wir uns herzlich.
Bei Frau Egger bedanken wir uns ganz herz-
lich für ihre Jahre lange Mitarbeit im Alten-
geburtstagsbesuchsdienst und wünschen ihr
weiterhin alles Gute und Gottes Segen.
Seit einiger Zeit sind im Altengeburtstags-
besuchsdienst bereits tätig:  Frau Heiser,
Frau Meroth, Frau Kilian, Frau Schmiga,
Frau Eckelt, Frau Heger, Frau Kohler, Frau
Renner, Frau Maganuco, Frau Melodia und
neu dazu gekommen ist  Frau Mocko. Wir
bedanken uns sehr für die Bereitschaft zum
ehrenamtlichen Dienst und freuen uns über
ihre Mitarbeit. n rb

Kindergartenjubiläum

Der Kindergarten St. Martin feiert dieses
Jahr sein 50-jähriges Jubiläum. Hierfür
suchen wir noch Bildmaterial. Wer kann
uns helfen? Wir freuen uns über Bilder aus
den letzten 50 Jahren. Bitte geben sie die
Bilder( mit Namen versehen) im Kindergar-
ten ab Vielen Dank! n 
Das Kindergartenteam (Petra Erhardt)

Altkleidersammlung 
der Aktion Hoffnung

Die nächste Altkleidersammlung der „Aktion
Hoffnung“ findet in unserem Dekanat
am Samstag, 12. Oktober 2013 statt. 
Wir bitten Sie schon heute, für diese gute
Aktion ihre abgelegten Kleider zu 
sammeln. n

Erstkommunion 2013 
Es waren zwei schöne Festsonntage,
an denen 39 Kinder unserer Gemeinde
die Heilige Kommunion zum ersten
Mal empfangen durften. Pfarrer Joseph
Ike leitete die Gottesdienste, und Adel-
heid Eisele erklärte in ihrer Predigt,
dass „Kommunion“ auf deutsch über-
setzt „Gemeinschaft“ heißt – eine
Gemeinschaft, die Kinder und Eltern in
diesen Tagen, wie auch in der Vorbe-
reitungszeit immer wieder intensiv
erfahren durften. Ein herzlicher Dank
gilt noch einmal dem Erstkommunion-
team mit Heike Polifke, Gabi Gröschl
und Claudia Schirm, die sich in diesem
Jahr so intensiv um eine gute und den
Kindern entsprechende Vorbereitung
und um einen reibungslosen Ablauf
gekümmert haben. Ebenso danken wir
den  Gruppenleiterinnen. 

Ein herzlicher Dank gilt der Musikgruppe
Heilig Geist, den Mesnern, und Fr. Kaszoni
für den Blumenschmuck, wie auch allen,
die beim Ausflug für Gottesdienst, Grillen
und die Kinderspiele gesorgt haben. 

Am 28. Mai von 14.00 Uhr – 16.45 Uhr
findet nun ein letztes Treffen der Kin-
der zur Vorbereitung auf Fonleichnam
statt. An  Fronleichnam selbst sind die
Kinder eingeladen, nochmals mit ihren
weißen Gewändern zu kommen. 
Wir wünschen allen Erstkommunion-

kindern und ihren Familien, dass  
die Gemeinschaft mit Christus und

der Gemeinde nun weiter trägt
und sich vertieft. n

AE  

Das Fest der Eisernen 
Hochzeit feiert:
am 25. Mai 2013 das 
Ehepaar Charlotte und 
Walter Jog, wohnhaft 
in Giengen, Magenaustr. 29.

Wir gratulieren herzlich und wünschen
dem Jubelpaar für die weiteren Jahre
Gesundheit und Gottes Segen.. n

Die Bücherei hat 
drei Wochen Ferien:

Sie ist am 19., 26. Mai und 2. Juni
geschlossen.

Ab dem 9. Juni sind wir wieder für 
unsere kleinen und großen Leser da. n
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Reise nach Israel 
und Jordanien
Schon heute wollen wir auf die
Pilgerreise ins Heilige Land
vom 3. bis 13. Februar 2014
hinweisen. Begleitet von Pfarrer Reiner
Stadlbauer und unter der Reiseleitung des
Israel-Kenners Amos Garbatski wird diese
Fahrt eine Vielzahl von biblischen und kul-
turhistorischen Orten auf beiden Seiten
des Jordans beinhalten.

Auf den Spuren Jesu werden die heiligen
Wirkungsstätten rund um den See Geneza-
reth, in Nazareth, Jericho, Betlehem und
Jerusalem erfahrbar. In Jordanien, wohin
die Fahrt unter anderem nach Amman,
zum Berg Nebo, in die Felsenstadt Petra
und in das traumhafte Gerasa führt, wird
das Land der Bibel mit seinen uralten, rei-
chen Schätzen lebendig.

Das Pulsieren in der modernen Hauptstadt
Tel Aviv, der Besuch der römischen Festun-
gen von Caesarea bis hin zur Fahrt durch
einmalige Wüstenlandschaften wie das
Wadi Ram oder das Wadi Mujib, dem
„Gran Canjon Jordaniens“, zeigen die faszi-

Landes, und natürlich auch alle, die sich
über die Reise im Februar 2014 etwas
näher informieren oder vorbereiten möch-
ten. Amos Garbatski, der Reiseleiter aus
Israel, wird von seinen Erfahrungen berich-
ten und nähere Informationen geben. n

RS   

Bergexerzitien 
in die Dolomiten

In der Atmosphäre der Sextener Dolomiten,
im Gebiet des größten Felsenwunders der
drei Zinnen, möchten wir diesen Sommer
unsere Bergexerzitien erleben.
Vom Sonntag 4. August bis Mittwoch 
7. August machen wir uns mit einer Gruppe
begeisteter Wanderer auf den Weg.
Gefragt sind Trittsicherheit, Schwindelfrei-
heit und gute körperliche Konstitution. Der
Tagesablauf und die Wanderungen werden
geprägt und begleitet von unserem dies-
jährigen Thema:"Gott, den Menschen und
sich selbst lieben mit ganzem Gemüte"
Anmeldung im Pfarrbüro bis 15. Juni.
Bei Rückfragen bin ich unter Tel. 6905 zu
erreichen n Hilde Holzinger 

Orchestermesse 
am 5. Mai 2013

Am 6. Sonntag in der Osterzeit fand –
wie jedes Jahr – die Orchestermesse im
Mai statt. Aufgeführt wurde in der Hei-
lig-Geist-Kirche  die Missa „Suavis est
Dominus“ von Valentin Rathgeber. Sie ist
wegen ihrer Mischung aus charmanter
Melodik und humorvoller Herzlichkeit,
verbunden mit dem konzertanten
Schwung italienischer Instrumentalmu-
sik besonders hörenswert.

Pfarrer Josef Zink sagte in seinen einlei-
tenden Worten, dass das Hören auf Got-
tes Wort, das gemeinsame Beten, Singen
und Musizieren Gott und Menschen mit-
einander verbindet, Gemeinschaft mit
ihm schafft, uns bestärkt, was sich dann
auch im Alltag auswirken soll. Eine
Orchestermesse werde nur dann harmo-
nisch erklingen, wenn Sänger und Spie-
ler auf die Anweisungen, auf den Einsatz
des Dirigenten achten. Und in unserem
Leben ist es ähnlich, wenn Menschen
nicht auf Gottes Wort hören,  auf seine

Anweisungen nicht achten, denn dann
kommt es zu einer Disharmonie, es ent-
steht Streit und Unfrieden. Gott ermöglicht
den Menschenkindern in seiner Barmher-
zigkeit aber immer wieder einen neuen
Anfang.

Als Zwischengesang wurde der Psalm 91
„Qui habitat“ – „Wer unter dem Schutz des
Höchsten wohnt“ gesungen. Der Bilder-
reichtum und die Dramatik dieser Dichtung
sind von Rathgeber in einer spannungsge-
ladenen Vertonung umgesetzt.

In seiner Predigt legte Pfarrer Zink den
Satz aus: „Freut Euch, wenn ich gehe,
denn ich gehe zum Vater.“

Zum Schluss des Gottesdienstes erklan-
gen Vertonungen der Marianischen 
Osterantiphon „Regina coeli laetare“ –
„Freu Dich, Du Himmelskönigin“. Die
Gemeinde dankte den Beteiligten mit
einem kräftigen Applaus. n

Hermann Orth 

nierende Vielfalt im Heiligen Land. Die
Schönheiten der Natur und die herzliche
Gastfreundschaft seiner Bewohner machen
diese Reise mit zahlreichen Highlights wie
den Bademöglichkeiten am Toten Meer
und am Roten Meer zum unvergesslichen
Erlebnis.

Der genaue Reiseablauf mit allen näheren
Informationen und Anmeldemöglichkeiten
wird in den kommenden Tagen veröffent-
licht. n RS

Info-Abend zum 
Heiligen Land

Mit Bildern und interessanten Hintergrün-
den über biblische Orte sowie mit aktuel-
len Erfahrungen über Israel und Jordanien
wird am Montag, 17. Juni 2013 um 19.30
Uhr im Heilig-Geist-Gemeindezentrum
ein Informationsabend stattfinden. 

Herzlich eingeladen sind alle Neugierige,
Interessierte und Liebhaber des Heiligen

GA Nr. 5  2013_Nr 9  16.05.13  08:29  Seite 5



Termine im Überblick Impressum

Herausgeber: 
Katholisches Pfarramt

Redaktion: Elisabeth Steffel, Heike
Polifke, Konrad Sturm

Verantwortlich für diese Ausgabe: 
Konrad Sturm, Elisabeth Steffel

E-mail: hlgeist.giengen@drs.de
Internet: www.Katholische-Kirchenge-
meinde-Giengen.de
Bezugspreis: 3,00 Euro im Vierteljahr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donners-
tag und Freitag von 09.30 Uhr bis 12.00
Uhr
Dienstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag-, Mittwoch- und Freitagnach-
mittag geschlossen

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 89537
Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311
kathkirchenpflege@hgzg.de
Konten: Kath. Kirchenpflege
Volksbank Brenztal
Konto-Nr.: 200 354 000
BLZ: 600 695 27
Kreissparkasse Giengen
Konto-Nr.: 113 3938
BLZ: 632 500 30

Sprechzeiten:
Pfarrer Reiner Stadlbauer:  
Termine nach Vereinbarung  
Tel.96030
E-Mail: mail@rstadlbauer.de

Pfarrvikar Joseph Ike:
Tel. 07322/1488901
E-Mail: emekaikeri@yahoo.com 

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 960316
E-Mail: thomas-haselbauer@drs.de 

Gemeindereferentin Adelheid Eisele:
Tel. 960317
E-Mail: adelheid.eisele@drs.de

Jugendreferent Robert Werner:
Tel. 954592

Redaktionsschluss für die Ausgabe
6/2013 
(Zeitraum 14.06. – 19.07.2013):

Dienstag, 04.06.2013 n

Donnerstag, 23.05.
12.15 HGZ-Saal: HGZ-Mittagstisch

Montag, 27.05.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 28.05.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Senioren-

gymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Donnerstag, 30.05. 
Fronleichnam: Gemeindefeier im HGZ

Montag, 03.06.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 04.06.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Senioren-

gymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 05.06.
19.30 HGZ-Saal: Kirchengemeinderats-Sit-

zung

Donnerstag, 06.06.
15.00 Evangelisches Gemeindezentrum:

Offene Begegnung für Trauernde

Freitag, 07.06.
20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen mit

Renate Resch

Montag, 10.06.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 11.06. 
08.45 Heilig-Geist-Saal: Senioren-

gymnastik 1
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

6

Geänderte 
Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros 

Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 6. Juni
2013 wegen einer Fortbildung geschlossen.

Das Pfarrbüro ist in den Pfingstferien
wie folgt geöffnet:

Pfingstdienstag (Kinderfest), 21.05.13.:
ganztags geschlossen

Mittwoch, 22.05.13: geöffnet von 09.30 -
12.00 Uhr

Von Donnerstag, 23.05. bis Mittwoch,
29.05.13 ist das Pfarrbüro ganztags
geschlossen.

Freitag, 31.05.13: geöffnet von 09.30 -
12.00 Uhr n

Mittwoch, 12.06.
17.00 Treffpunkt Marienkirche: Kolping-

Frauenabend – Minigolf mit Einkehr

Donnerstag, 
13.06. bis Sonntag, 16.06. 

72-Stunden-Aktion

Freitag, 14.06.
20.00 Heilig-Geist-Saal: Schottisch Tanzen

mit Renate Resch n
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